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Herrn  
Bezirksbürgermeister 
Andreas Hupke 

Herrn  
Bürgeramtsleiter 
Dr. Ulrich Höver 

Frau 
Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
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Sicherheitsmaßnahmen Ebertplatz und Eigelstein 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, sehr geehrte Herren, 

die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Innenstadt bittet Sie, folgenden 
Dringlichkeitsantrag auf die Tagesordnung der nächsten Bezirksvertretungssitzung zu 
setzen: 

Die Verwaltung wird gebeten, in Zusammenarbeit mit der Polizei die Sicherheitsmaßnahmen 

am Ebertplatz und Eigelstein effizienter zu gestalten. 

Dabei soll sowohl der Einsatz von Videobeobachtungsanlagen als auch die verstärkte 

Frequenz und Intensität der Streifengänge von Polizei und Ordnungsamt in Angriff 

genommen werden. 

 

BEGRÜNDUNG: 

 

Die Situation im bezeichneten Bereich hat sich nach Wahrnehmung der Bevölkerung und 

auch von Mandatsträgern erheblich verschärft. 

Es wird täglich gedealt, Drogen konsumiert, es finden Schlägereien statt und die 

Beschaffungskriminalität ist augenscheinlich gestiegen. 

Somit ist der Ebertplatz leider als Angstraum einzustufen. Dieser Bereich hat sich gerade in 

letzter Zeit tagsüber und nachts zu einer Art No Go Area entwickelt, die in dieser Form den 

Bürgern nicht mehr zugemutet werden kann 
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BEGRÜNDUNG DER DRINGLICHKEIT: 

 

Die Verschärfung der Situation hat sich  in den letzten Wochen erheblich gesteigert. Somit 

sind weitere Maßnahmen sehr zeitnah zu prüfen, um einen Kollaps zu vermeiden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ralf Uerlich      Wolfgang Micheel-Fischer 

Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender 
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